
Jägerkaserne Sonthofen – ein prominenter 

Ausbildungsort! 
Retter des THW trainieren den Ernstfall mit Gefahrenstoffen  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Eine Explosion mit Austritt von Chlorgas sowie vier vermisste Personen waren der Anlass für 

die Rettungsübung. 

Angehende Einsatzkräfte des Technischen Hilfswerks (THW) mussten sich am Wochenende 

in der Jägerkaserne in Sonthofen dieser Lage stellen.  

Nach einer Prüfung auf mögliche Gefahrenstoffe erfolgte die Suche nach vier Vermissten und 

deren Rettung. Die Teilnehmer der THW-Übung arbeiteten dabei in luftdichten 

Schutzanzügen. Die Bergung einer verletzten Person verschärfte die Situation. Eine 

Betonplatte auf dem Verschütteten musste zuvor mit dem entsprechenden technischen Gerät 

angehoben werden. 

Insgesamt haben 18 Teilnehmer des THW an der Übung in der Jägerkaserne in Sonthofen 

teilgenommen. Die Übung stellte den Abschluss der Bereichsausbildung "CBRN - chemisch, 

biologisch, radioaktive und nukleare Stoffe" dar.  

Das Trümmergelände in der Sonthofer Jägerkaserne ist bei allen Lehrgangsteilnehmern seit 

Jahren gut bekannt und ist integraler Bestandteil bei fast allen Trainings. 

Wie das Leben so spielt, hatte die Feuerwehr Sonthofen am folgenden Donnerstag in der 

Frühe gleich einen ernsthaften Einsatz mit Austritt von Chlorgas am Klinikum Sonthofen zu 

bewältigen. 

 

  


